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<243i-2) Oberuusseker«ftelle. Nr, 4474,
,s ^ r i der Manne, «»nsanswll «arlau <Graz)
'l °>c T,rilc r i , , ^ Oberausseheis. mit ci50 sl
>MiksNcl)llll. dem Ge»»sse der lajc>nm<isuaen
«,f "'unsl. murr Brolporliun von täglich I " ,
ll!i>! " " ' suwie dcrcompetcnzmahilMl Dienst«
'"dimss verbunden, erledisst.

,,!» -^Werber um diese Stelle, deren Erfordere
,c vslcrreichischc Staatibürgerschast. Lebens-

u , ^ ' " ^ "drr 7.5 Jahre, gute Gesundheit,
s.-M'o'trncs Vm leben. .^rnntnii< der wessen-
'NNdr des Vultsschulunterrichteö und der ̂ ande^-
l iV"' '" ' ' endlich drr durch Militäldienslleistuna,
Cim s! '̂ ' "'uspruch n»< eine Anstellung i,n
Icn,''""Kdirnslr sind. haben ihre aehöria, be-

Ulcn Gauchs bis
brim ĉ  15», J u l i 1881
rmznbr ' i^" ' " ' "^ ' ' '^ b " genannten Strafanstalt

^ ° i . nm :u», Mai 1881,
'^^'^^--^I^^aal^aliwalt,

? n ^ ^iebft«kl«Vffeelen. ?,,, 4^l?7
"Us K?> " Nntcrsuchuna 9 ^ " ' ^ ' " " ^ ^ ' " "

" vtem Nr, :«». Uczils Oberlail'ach. wessen
l» ' ^">cns des DirbslalilS und der usscullichrn
T^'Uhä.iateit «lient bei dies.m l, l, Bandes-
!">ct,te c!n dopprlläilfizies Jacidncwehr. von
seiche,» der Bcschuldisstc anfiel)«, dass er es
'̂l>e I l iu i 1880 einem unbelannten Manne auf

^ Doppclharpsc des vnlssu Nla^c in Stein,
^ i ' l l Obcrlaiback, entwendet habe.

Da der Eincnlhümcr dieses Gewehres
"nbclalmt ist, wird derselbe ausgefordert, dass
" sich
. b innen J a h r e s f r i s t
7°" Tass«. der dritten Einschaltun« dieses Ed,ctes
^ lmts l i l a l t c drr .^aibacher geituna" inrlde
^« ^ ' " Eiaenthumsrecht nachwrisc. widriqens
°°s Gewehr „ach § 378 St, P, O, vcrauhert
>c> dci ( z ^ ^ ^,„ t,^ Staatblassc abgesührt
"°rn würde,

»»^>bach. am 21. Mai 1881,

^ ^ i ) Vuftc«pe«lien!enfteNe. Nr. Ü667,
l>s! . . ^ ' l ' PosierprdiclNrnslelle in St Martin
Ä,„. " ' '"'< ber Iahieoliestallunss von »00 fl,.
,^"spm,scha!e 80s! nnd IahreCpanschalc 100 fl,
3ut>i Unterhaltliiis, der täqlich ciumalissen

«uvicnpost zwischen St. Martin und Liltai

ist a,ea,en Dienstvertrag und Caution per 200 fl.
zu besehen

T>ie Bewerber haben in ihren
b innen 2 Äochcn

bei der n,sfertia,ten Direction riiizubiin^rnden
Geinchen das Aller, il,r sittliches WohlveihaKen.
die qrnossenc Sclinlbildnnn, die biShriiczc Be-
schiistissun^ und die Velmöcirnsverhällnisse. suwir
auch nachzuweisen, dass sie in der Laqe sind,
ein znr ?lnö!il>unss des Pl'stdicnstrS vollkommen
sseei.iuetes Vocale 'beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüsuna, aus den Poslvorschristcn zu bestehen
ist. so haben die Vewrrbcr auch anzugeben, bei
welchen« Poslamle sie die crsorderlichc Praxis
zll uehinen wiiüschcn, und endlich anznsnhirn,
ob sie sür den Fall der Combinicrunq des
Post» und Telcaraphcndicnstes in St. Martin,
bereit sind, den Teleqraphendicnst mit den hiesür
cntsallendcn s»istemisier«cn Vezügcn zu über-
nehme»

Trieft, am l Juni 1881.
«. l . Post direction.

(2477-1) 'Nr. KU50.
Hezirk»'M «näarzlftelle.

Die Brzirls'Wil!!da,ztsleIIe in Nassensuk,
lnit welcher eine IalneSlemuiicralivn von 200 sl.
aus der Veznlslnssc verbunden ist, ist zu be«
sehen. Bewerber um diesen Posten wollen ihre
gehörig dokumentierten Gesuche bis

20. Juli l. I.
hieranlts einreichen.

ss. t Vezirtshauptmaunschaft Gurlseld, am
27. Mai 1881.

(2418—8) Hllnämncklmn. Nr. 2356.
Vom l. l, Äezirlsnerichle ^acl werden zum

Vrhusc der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Stcucrgcmcindc Safniz
die Localerhcbunstcn auf den

17. I n n i 1 8 8 1 .
vormittags 8 Ulir, hiergerichls mit de:n ange-
ordnet, dass bei dcnsrlben alle Peiscncn. welche
an der Eimiltluna, der Äesi^verhaltnisse ein
rechtliches Ilttcresse haben, eischrinen uno alles
zur ^luslläinng sowie zur Wahnma, ihrer Nechlc
(Äceiglietr vmlniiMN löniici^.

K.l.Vezirlsgcricht Lack. am 29, Mai 1881.

(2447—2) HunämaHung. Nr 20!l9

Vom l, l. Bezirtsgel ichtr I b , ia wird belannt
gemacht, dajs der Beginn der Erhebungen zur

Anlcgunq neuer stjrnndbücher für die
Catastra'gcmcindc Dole
auf dcn 7, J u n i 1881

und die daraus folgenden Tage hiemit sestssesê t
wird. nnd werden diejenigen, welche an der Er-
mittlung der Besit/verl'ältnisfr ein rechtliches
Interesse haben, eingeladen, sich vom obigen
Tage ab in der Gcrichtslanzlri einzufinden und
alles zur Vlufslärnna, sowie zur Wahrung ihrer
Nrchte Geeignete vorzubringen. !

jt. i Bezirksgericht Idr ia. am 31. Mai 1881.

(2442 3) L" ' ?.,l,„. ^ i l . I«?-).
Vom l, l, ̂ ' ,te i«»tschach wird

belannt gegeben, dajv i,tl ^)<ginn brrErhebungen
zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die ^atllstralgcmcindc Ralschach
ans den ?, J u n i 1 881

hiemit scstgesetzt wird. imd N'̂ ldeü alle ien?
Pris^uru, welche l'n l
veihällnisse ein recht!,^
geladen, vom besagten ^agc ub sich in dec
^erichtelanzlei ein^isindkn und alles zur ?luf>
slärung so>' lhrung ihrer Rechte Ge>
eignete voi^,,

tt. l. Vrzilibijcncht Ratschach. um 31. Mai
»1881

(2458) Kundmachunst.
Die unterzeichnete Wahlei'mmission giebt das Ergebnis der am 17, Mai 1K8I statt»

f,l>funl»snen Wahl in die Handels» und wrn>erbrl»mmer in Laibach belannt:
1.) Von 357 Wahlberechtigten in die Handrlssrction haben 317 riüiine ^tinimieüel

abgegeben, und erscheinen zu Mitgliedern drr Kammer solgrnbe sechs her:>
J o s e f K»schar. Handelsmann in Laibach mit 17V ^
Vnso P e t r i ö i c , . . . 178 .
stranz .tav, S o u v a n , » » . 177 »
J o h a n n P r r d a n . » - . l75 <
ssranzHren. . . . 174 .
F e r d i n a n d S a j o v i c . Handelsmann in ssrainburg . Itttt

2) V>n> 31 Wahlberechtigten drr zweiten Abtheilung der wewrrbesertion (H?ontangewerbe<
haben 23 gütige Stimmzettel abgegeben. Von diesen entfielen auf Herrn Julius Viasen V o l z a
in Laibach l.< Stimmen, drr als Mitglied der Kammer gewählt erscheint,

3 ) Von 4l»I1 Wahlberechtigten in die dritte Abtheilung der Grwer'
giltige Stimmzettel abgegeben, und erscheinen nachstehende sieben Herren z^ ,,
gewählt:

Dr, Josef P o l l u l a r . Vuchdruclerri'Mitbesiher in '̂nibach mit 2407 Stimmen,
ssranz Pe te r ca . Bauunternehmer in Laibach . » 2407
v ln ton .<l le in, Vuchdruclerei'Mitbesiher in Laibnch » 240b
I l i s es N i b i i , Mlisi^Instiumentenbnndlei in Laibach . . ' 2403
Z>lan z Sa r l . Kleidermn^er in Lnibnch « 240N
Nar thc lmci H i t n i l , chermsiiter in Laibach , . » 2402
I a l o b S l e r b i n e c . l-r ,n Laibach . . . . . 2401

Alle Gewählten haben dir Wahl angenommen,
Laibach, am 1, Juni 1881,

Wahlcommission für die Handels» und Gcwerbekammer in itaibach.

U u z e i c, e b l a t t.
( ! 6 ( l 3 ^ Nr 1043.

Uebertragunq
Gitter cfec. Fcilbictung.

»vir̂  l " k. l- VezirlKgerichte AdclKberg
^ckunnt gemacht:

l. , ^. ^'l n< dc, Executionssache drs
hol,,'. ""amtl'K Adclsbcrss snoi». des
^It^!' ?^">s) sse.ien Antun Kcipsl vmi
Il/'N'dnch Nr. U die mit Äescln'id vom
'Nit m . ' ^ ^ . Z 658^, bewilligte und
H - l i Ä ^ d "om 1!). Oktuwr 1«7tt.
d?r '̂  ' slstieNc dntte excc. Fcilbiclnng
^ FN"er.sch,u Noalilat Ulli.-Nr. 12
sah„"""'inch r.nsfumiell und die Tag-
auf >.? ^ M mit dem lwngen Anhange

^rmi.. 15. J u n i 188 1.
"et n „ ^ W Uhr, hieigericht« allgemd«

5. ̂ ' ^ Nezillsgcricht Adclödcrg. am

(1887—3) Nr. 23W.

Neuerliche
^eilbietungstagsatzun^.
I n Erledigung dcs PlotuloUcL vorn

23. Mmz 1881, Nr. 2303, und mit V r .
^ng aus die hlichlibergerichtliche Veruvd»
nn'ng vl)M I l i . Fcliln^r 1881. Z 2()lU,
wild in dcr Exc^ltiontzsache des ^lnton
Dl>mladiö vun Fristriz geg<n Icrncj und
Uisnla Kvtnik von Aacje '»cto. 14<i f l .
30 kr. sammt Anhang die Fnlbirtuugs.
Tagsahllng der den lHxcrntrn grhmigen
Hä'lsle der Ncalität U,li.-Nr.'50l> nd
Herrschaft Adeliberg uenerlich ans dcn

24. J u n i 1 8 8 1 .

vormiltags 9 Uhr, von Amtswegcn hier-
gerichts mit drm vorigen Anhange au«
geordnet.

tt, l. Bezirksgericht FeisUiz, am 24sten
März 1881.

(2404-2) '1' ' 1"4.

Executive
Ncalitäteu-Versteigeruu^

Ucbrr Ansuche" deß stranz Sleblaj von
Wifolo (durch Dr . Zarnit) wird die exe.
cuNo. Perslcinernnq der dem Johann Prrüin
no,, Nlililna Nkh0rinen Nraliläl Va„o IV,
iul. 2!i. Reclf. Nr. 334 ad Freuden!l,al,
im Schätzwerte per 3908 f l . . mit drei Ter»
miuen auf dcu

14. M a i .
14. J u n i und
15. I n l i 1881 ,

von 1l bis 12 Uhr vormillaas, hier̂
gsrichls mit drm an^orons!, dass die
d'iltc ercc. Flilbirluna auch nnler drm
Schätzwerte erfolgen wird. — Vadium
10 Procrnt.

K l. Bezirksgericht Oberlalbach. am
17. Februar 1831.

l?-M; —2) Nr. 1, / ) I l .

Zwcitc ezec. ^cilbittllllg.
^om l l slüdl.'del.«. V^i,l«>qsrll1.t<

^aibllch wird il» Nachhaix't zuin
gerichtliche,, Eoicte vom 28. März !
Z. 497b, bcfllnnt aemachl :

Es werde bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten lfec, F'llbiflnnns.Talilllhulig i,,
der Gflsuliontlsache drs Geora (̂ üden von
Dragomer (durch Dr, Moschi,) g^en I u .
haim Pozlrp, Grundblsitzer von Plrjchiwiz
Nr. 13, nunmehr zu drr auf den

1 1 . J u n i 1 8 8 1
anberaumten zweiten exec. Feilbielung der
Realiiaten Urb.'Nr. I 3 I 0 ^6 Maaistrat
^aibach <öinl.-Nr. 1i) »,nd 4
wi^ und drs ihm g'hörl^en
Rrlllilät E in l .Nr . ü0 ^<l Brrjowiz mit
dem urspiingUchen Anhange ^ p ^ . <» .

K.l.stadt..delrq.VezirIbherni
am 15. Mai 18V1.
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(2163—2) Nr. 3923.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirlniz (durch
die Vormünder Martin und Johanna
Petri? von Loitsch, vertreten durch Herrn
Dr. Ten in Adelsberg) wird die mit dem
Bescheide vom 12. Jänner 1881, Zahl
267, auf den 30. März 1881 angeord-
net gewesene dritte exec. Feilbietung der
dem Mathias <Vtof von Nlederdorf
Nr. 37 gehörigen, gerichtlich auf 2130 f l .
bewerteten Realität 8ud Ncctf.-Nr. 2 ' / ,
aä Sitticher Kavstergilt wegen schuldi-
gen 07 fl. 56 lr. s. A. mit dem frü'
Hern Anhange auf den

20. J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über.
tragen.

K. t. Bezirksgericht Üoitsch, am Iten
Mai 1881.

(2256 -2 ) Nr. 3058.

Executive

Vom l. f. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Großlaschiz die exec. Versteigerung
der dem Johann Mavsar von Hoöevje
Haus.-Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
1050 ft. geschützten, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Zdenskavas 8uk Ein-
lage 97 vorkommenden Realität bewilligt
nnd hiezu drei steilbietungs Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

25. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

2 9. August 188 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Amts-
locale mit dem Anhange angeordnet wor«
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
16. Mai 1881.

(2160-2) Nr. 3857.

Executive
Realitätcnversteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t, Steuer-
amtes Laas (uom. des hohen k. k. Aei ars)
die exec. Versteigerung der dem Anlon
Guigelj von Martinsbach Hs.-Nr. 32 ge-
hörigen, gerichtlich auf 230 fl, geschätzten
Realität »ud Rectf.. und Urb. «Nr. 16.
Post.-Nr. 68 aä Pfarrlirchengilt Zukniz
bewilligt und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 0. J u n i ,
die zweite auf den

2 8. J u l i
und die dritte auf den

3 1. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zn erlegen
l)at, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchscxtract 'können in der
dlksgerlchtllchen Registratur eingesehen
werden. "

K.k. Bezirksgericht Loitsch. am Nen

(1259—2) Nr. 670

Erinnerung
an Johann. Lukas und Andreas I v a n -
öiö von Vründl und Rechtsnachfolger,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno

setsch wird den Johann, Lnkas und
Andreas Ivancic von Äründl und Rechts-
nachfolgern, unbekannten Anfenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Vadnov von Bründl
Nr. 7 unterm 10. Februar l. I . , Zahl
670, die Klage auf Erlöschung der For«
derungen per 200 fl. c. u. c. und 97 st.
34'//kr. e. 8. c. überreicht und sei hier«
über im summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

12. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 a. h. E. vom 18ten
Oktober 1845 angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Franz
Mahorcic von Senosetsch als Curator
ad actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu chrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand z» geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k Bezirksgericht Senosetsch, am
11 Februar 1881.

(1578—2) Nr. 1435.

Erinnerung
an Maria M a h r n , Thomas, Gertraud
und Maria S t i r n , alle unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Krain-

bnrg wird den Maria Mahrn, Thomas,
! Gertraud und Maria Stirn, alle unbe-
kannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Stirn von Terboje
(durch Herrn Dr. Mcncinger) die Klage
tlL riril6tt. 28. Februar l. I . , Z. 1435,
auf Verjährt- und Erloschenerklärung
nachstehender Fordernngsrechte, als:

») der Maria Mahrn an Heiratsgut
pr. 250 f l . und anderen Verbind«
lichkeiten aus dem Heiratsvertrage
vom 18. Jänner 1805 zwischen ihr
und Bartholmä S t i r n ;

d) des Thomas und der Gertrand
Stirn an väterlichen Erbsbeträqen,
il per 219 fl. 3 kr., aus dem Pn<
pillenschuldscheine des Alexander
Sl irn vom 10. Ma i 1834;

c) der Katharina Stirn geb. Macher
an Heiratsqut per 350 fl., im Reste
per 338 f l . , aus dem Ehevertrage
vom 20. Oktober 1834 und

ä) der Maria Stirn an mütterlicher
Erbschaft per 166 f l . 51 kr. aus
der gerichtlichen Einantwortnngs-
urkunde vom 30. November 1848,
Z. 1303, -

eingebracht, worüber zur ordenllichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatznng
auf den

30. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und anf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Burger, Advocat in Krain«
bürg, als Curator :ul :u:wm bestrllt.

Die Geklagten werden hicvon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur redten Zeit selbst crfcheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und

diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
nnd die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benanntcn Curator an die Hand zu gebrn,
sich die aus einer Vcrabsäumung cnt'
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
1. März 1881.

(1615-2) Nr. 1636.

Erinnerung
an Johann U le von Laas, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird dem Johann Ule von Laas, un-
bekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Kette von Laas die Klage lie
pt-ac^. 25. Februar 1881. Z. 1636, M o .
77 f l . 36 kr. s.nnmt Anhang überreicht,
worüber die Tagsatzung zum summarischen
Verfahren auf den

16. J u l i 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergenchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wcsend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf defsen Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lah von Laas als
Curator n.6 nctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnnngsmäsmen Wege
einschreilen und die zn scner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnnng ver-
handelt werden. nnd der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts»
behelfe auch dem benannten Cnralor an die
Hand zn geben, sich die nns einer Verab-
sänmnng entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 28sten
Februar 188I.

(1614—2) Nr. 1635.

Erinnernng
an Johann U le von Laas, unbekannten

Anfenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird dem Johann Ule von Laas, unbe»
kannten Allfenlhaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei dicfcm Gerichte
Mathias Ule von L<,as Hs.-Nr. 23 die
Klage iiclo 453 fl. sammt Anhang über«
reicht, worüber die Tagsatzung im sum«
marischen Verfahren anf den'

16. J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gellag,
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zn dessen Ver-
tretung nnd anf defsen Gefahr nnd Kosten
den Herrn Gregor Lah von Laas als
Curator a<l il<:t,um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn d?m
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhanpl im
ordnungsmäßigen Wege einfchreitcn und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit den» aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt nnd der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rl'chlsbehelfc
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die ans einer Venibsämnnng
entstchenden Folgen selbst bcizumessen
haben wird.

K, l. Bezirksgericht Laas, am 28sten
Februar 1881.

(2253—2) Nr. 2754.

Zweite erec. Feilbietimg.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wild

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigt>'t des

erster. Fcilbietungstermines der dem I0 '
hlinn VrecM von Brinje gehörigen, Mlt
executivem Pfandrechte belegten, cierichtUH
anf 5570 fl. 60 kr. bewerteten Realitäten
Rectf.-Nr. 9 und 10 aci Gut Warten-
berg zu der auf den

15. Iunil. I. ,
angeordneten zweiten executive» Ncalsen-
bietnng mit dem vorigen Anhange ge-
schritten. ^ , ^

K. k. Bezirksgericht Egg. am l7ten
Mai 1881.

(2171—2) Nr. 5NS.

Nelicitatum.
Vom k. k. Bezirksgericht Lo'O

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des b " ' "

Josef Milauc von Zirtniz Hs.-Nl. ^
wegen nicht eingehaltener Licitatlons-
bedlngnisse die 'Relicitation der dem
Matthäus Hnidarsic von V igM" A
hörig gewesenen, von Gertraud Z t " ^ ' ^
erstandenen, gerichtlich auf 1055 st- ^ '
werteten Realität «ud Rectf.-Nr. " ^
ilä Haasbcrg bewilliget und zur V"^
nähme derselben die Taqsahnng aus ve

20. I u l i I 8 8 I ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit oe^
Anhange angeordnet worden, dass o>'
selbe auch nntcr den, SchätzuncM?"
an die Meistbietenden hintaM'gct>c'
werden wird. , „

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am " "
Mai 1881.
(2169—2) Nr. 45>s9.

MHllM'NMg
dritter ezec. FeilbietiM

Ueber Ansuchen des Herrn Ant""
Moschek von Laibach wird die M't " '
Bescheide vom 9. August 1880, O ^
7888, auf den 28. Oktober !680 ^
geordnet gewesene und fohin s M ^
dritte er/c. Feilb,etung der dem " ^ «
Pelkovsek von Medvedjcbcrdo gkhom^
gerichllich anf 1591 fl. beniertcten >" .
lität «ud Rectf. N, . 607. U r b . - N r H
E in l . -N r . 261 :ul Herrlchaft " " ' „ .
wegen schuldigen 525 fl. f. A> " » - "
malido auf den

20. J u l i 1 8 8 1 . heg,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts W"
frühern Anhange angeordnet. ^B

K. k. Bezirksgericht Loitsch, "'"
Mai 1881.
"(5162-2 Nr.3s5S'

Efccutive
Vom k. k, Bezirksgerichte Lmlja)

bekannt gemacht: . ^teUi^
Esseiüb.rAnsnchcn desl. l . ^ , f.

amtes Loilsch (lwminu des hoy" ^r
Aerars) die executive Versteig"" ' , ' ,^
dem Lurenz Lekan von G. reuth tt^ ^ .
gerichtlich auf 3318 fl. geschatz"'' ^
lität »ud Grnndbnch sal. 2 «" " j sse'l'
gilt Gereuth bewilliget und l M " °V^"ls"
bictungs.Tagsatzungen, und zwar
auf den

3 0. J u n i ,
die zweite auf den

2 8. J u l i
und die dritte anf den

3 1. Augnst 1 ^ , i ' . i2Uhl '
jedesmal vormittags von ^ , . Mang
in dieser GerichlslcMlei " ' t d " , / ^ l i t a
angeordnet worden, dass d^ P " ",,,^ B
bei der ersten nnd zweiten F c ^ ' , , ^de l
nm oder über dem Schäl)llNgs"cn^ ^ ,
dritten aber a„ch nntcr « " "
angegeben we'den wird. ^ o l N ^

Die L.citationsbec»"st" ss'̂  „ ^ g
insbesondere ein j ^c r " " " ^ , i"
machten, Anbote ein 1 " p ' " ' , . , , , z , l / l
Handel, der
leaen hat, sowie das Schahu lM j h
nnd der Grm'dl'uchscrM'c l " " ^he"
d.c^crichtlichen Rcg.stralnr
werden. . ̂  a»>

K. l. Bezirksgericht Lo,l,H.
Ma i 1881.
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Zur gefälligen Beachtung!

Die beste Nähmaschine der Welt!
Original-Howe vom Erfinder!
Zufolge dor vielfach an uns gelangenden Beschwerden der durch fremde

Agonten und Nähmaschinonhändlcr verkauften nachgemachten, schlecht imi-
tierten System Howe- und wieder anderer Systeme von Nähmaschinen, welche
für thouoroH Gold nach kurzoin Gobrauch ihren ' ' ' ", roparatur-
bodtirftig wordon und koine dor fortschrittlichen X alten, sohon
wir uns im Interosso dos kaufenden Publicuins U M H . ™ . , • <>i Ankauf der-
artiger Nähmaschinen zu warnen, da hiedurch das Renominö einer guten
Nähmaschine wio das unsnror weltberühmten, bewährten und beliebten

Original-Jlo we-A älimuMcliliie
geschädigt wird.

IF^xifta."«.»©».«! GKilciean. bieton wir demjenigen, der be-
weist, dass es eino bessere Howe-Maschine giebt, als die Original-Howe.

Für Kraiu sind dieselben garantiert echt zu bexiehen bei unserem
Vertreter Herrn (2483) 3—1

Franz Detter,
Laibach, Hauptsatz Nr. 1G8.

T h e H o w e JWtac.lL C o m p . J^.td.
Director Schott.

^ y Nr.37l1.

^elanntlnachung.
°>rt> l,°? '̂ ̂ ' Bezirksgerichte Kralnburg
uti°n«l !!"t ̂ macht. dass die in der Exe-
klvkin " ^ ^ ^ ^asp" Herzele (durch Dr. >
'"be °n . ^ " ' ^artholmä Zupan für die
>l«er n?) " ° befindlichen Tabulargläu-
lftlza A " 9 ° " t . Urban. Josef. Maria.
< ' r , ^ ' ° u"d ^renz Z..pa>, und Josef

^tum ^'^'^be" aufgestrllten Curator mi
lrainl...?'"" ^ ^ ^ur^er. Advocat in

»b"» ' 'ugchrllt wurden.
!7. V ,^ ^kzirlsgericht Krainburg, am

^ 2 2 ^ 7 7 ^ .
^ Nr. 27^0.

H l "cn-Vcrstcigelung.
^mit bclan ' ^^^saerlchle selstrlz wird

Es s e ? «"nacht:
'"si? .̂ " «nfuch,,, der Maria Zni.
loses m .. ^istrlz (als Eessionärln des
3e ̂  ^ " ^ von Großbulowiz) die mit
ler ̂  ^ ' " ̂ ^ Februar 1872, Z. 1347.
/ lls bewilligte und sohin infolge Ve<
A M vom 18. April 1872. Z. 3152.
l!n ^kecullve Fellbieluna der dem I o -
^ " Slerlj aus Sosji eehörlgen, gerlcht-
^ auf 1100 st. bewerteten Realitilt im

'llUtnlerungswege auf den
24. J u n i ,
2 9. J u l i und

l ^ l ^ - " ' . gus t 1 8 8 1 .
i„ ^ a l von 9 bis 12 Uhr vormittags,
il l ib" Gerlchtslanzlel mit dem frühern

^"Ne angeordnet,
«lpril i«c??^"sgericht 3elstrlz. am 8ten

" ^ 7 N^ö7
z. Executive
^alitätenversteigerung.
blrd k!? '̂ ̂  Bezirksgerichte Neumarltl
. <ls l ! ' " »emacht:
ll^f" 'kl liber Ansuchen des Johann De-
°tf) .."^bcroobrawa (VezirlRadmanns.
^Nl, ftkeculive Versteigerung der der

^ c h U i / " " ^ von Stenlöno gehörigen.
^ H c ° u l ^ si. geschätzten Realitül
i bllli^, s Nectf.'Nr. 6, Einl.-Nr. 757
^n° ,, ! "b hlezu die Frilbiclungs'Tag.

° "uf den
> » n l ^ ^ l ) . J u n i 1 8 8 1 .
^l«la„?,, l " ' " I I bis 12 Uhr. in der
k>e„ ^ l " i t dem Auhanae angeordnet
«'>lbi,> bass die Pfandrealitäl bei dieser
"Ne hz " N"ch unter dem Schllhungs-

werden wirb.
ö^ndere ^""sbedingnisse. wornach
3>°lt eln i / . " ^icltant vor gemachtem
d 7"t!ons^ ^ " ' Radium zu Handen der

l '^efl "u"8sprolololl und der Grund-
^el>s</^""kn in der diesgericht.

z. f . l « " " eingesehen werden.
^ > N " " ^ l Neumarlll, °m

(2443—1) Nr. 2521.

Bekanntmachung.
Nachdem das hohe l. l. Landesgericht

ttaibach mit «cschluss ddto. 26. März 1881.
g. 2171, über Thomas Cesar von Salog
wegen Glvdsilmrs dir Euralel zu verhängen
befunden Hal. so wurde demselben ein Ku-
rator in der Person deS Ialob Kolaij von
ssoloschne bestellt.

K. l. VezirlSgericht Egg. am 19len
Mal 1881.

(2320—^) Nr. 1l)71.

Aufforderung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gegeben:
Es habe Mmhias Rchi vc»n Rozii«

verh um die gerichlllche Todeserklärung des
am 13. Jänner 1835 zu Rchiverh Nr. 4
geborenen und seit dem Jahre 1849 un-
bekannt wo abwesenden Josef RoZii an«
gesucht.

Derselbe wird hiemit aufgefordert.
b innen J a h r e s f r i s t

von dem Tage der ersten Einschaltung
dieses Edictcs in das Amtsblatt der
„Laibacher Zeitung" das Gericht in die
Kenntnis semes Lebens zu sehen, widri-
gens bei Eintritt der durch das allge«
meine bürgerliche Gesehbuch im ß 24,
Zahl 2 . bestimmten Erfordernisse zur
Todeserklärung desselben behufs Verlass»
abhandlung geschritten würbe.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
9. März 1861.

(2301—1) Nr. 7056.

Erinnerung
an den unbekannten Josef M a r o l l ,
resp. dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Vom l . l. stüot..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird dem unbekannten Josef Ma«
roll, refp. dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiemlt erinnert:

Es habe Franz Sojer von Waltsch.
Curator des Franz Marol l von Gllnze
(durch Herrn Dr. Alfons Mofch« in pal'
bach), wider ihn die Klage 6o praos. 28sten
März 1881. Z. 7056, M o . Ersihung
mehrerer Realitäten hicryerichls eingebracht.

Da die Geklagten diesem Gerichte un>
bekannt sind. wurde ihnen Herr Dr . Franz
Papej. «looocal in paibach. zum Eurator
uä ucwm bestellt und über die Klage
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsahung auf den

28. J u n i 1 6 8 1 .

vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet.

Hievon werden dieselben mit dem Vc»
deuten verständiget, dass sie ihre Rechts-
behelfe dem aufgestellten Euralor nä kcwm
an die Hand zu geben oder einen andlln
Sachwalter zu bestellen haben, widrlgens
diese Rechtssache mit dem schon bestellten
Eurator kä aclum Dr. Franz Papez ver.
handelt und entschieden werden wird.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lal«
bach, am 29. Mllrz 1881.

(1947—3) Nr. 730.

Executive
Realitatenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. k. Renten-

amtes in Landstraß die executive Verstei»
gerung der dem Josef Mar t in is von
Grüble gehörigen, gerichtlich auf ttO f l .
geschätzten. Urb..Nr. 190 kci Herrschaft
Pleterjach vorkommenden Realität bewil»
llgt und hiezu drei Feilbietungs»Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

1. J u n i .
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

10. August I 6 8 I .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem Alchange
angeordnet wurden, dass d«e Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schähungtzwerl, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornuch
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote em lOproc. Vaomm zu
Hanoen der Licitationscommlssion zu er-
legen hat. sowie das Schähungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstrah, am
20. April 1831.

(2401—1) Nr. 2814.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mat»

lhüus N a t l a t e n von Goie.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem unbelannt wo befindlichen Mat»
lhäus Nallaöen hiemit erinnert:

Es habe Herr Stefan Habe für
sich und als Vorsteher der Gemeinde i
Goöe wider denselben die Klage aus Zah»
lung von 60 fi. 54 st 10 kr. und 32 fl.
13 kr. 8ud pr»«8. I . I u n i 1881. Zahl
2814, incl. 1816. Hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen mündlichen Ver«
Handlung die Tagsahung auf den

8. J u n i 1 8 8 1 .

früh um 9 Uhr, mit dem Nnhange des
K I 8 des Allerhöchsten Entschlusses vom
18. Oktober 1845 angeordnet und dem
Geklagten wegen seines unbekannten Auf«
enlhaltcs Herr Anton Vidlich von Wip-
Pach als Curator 26 »ctum auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen »lrd derselbe zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu crscheim!! oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe. widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am lten
Juni 1991.

(2402 -1 ) N l . 5675.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben der Margaret

Vidmar von Gereuth wird hlemll bekannt
glmacht, dass denselben Herr Iunaz Grun-
tar. l. k. Notar in ̂ oitsch, als Curator »<l
»cwlu aufgestellt und diesem der Pfün-
dungsbefcheid vom 9. 0. M . , Z . 5675, zu-
geferliget wurde.

K. k. Bezirksgericht Voilsch, am 9ten
Mai 188l.

(2400—1) Nr. 5880.

Uebertragung
ezecutiver Feilöietungen.

Vom l. l . Bezirksgerichte î aas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen de» Mathlas
Krujc von Grahooo die mit dem Bescheide
vom 21. Mai 1880. H. 4065, auf den 18len
Auguft, 18. September und 18. Oltober
1880 ausgeschriebenen ezcec Fellbiltungen
der dem Franz Preuc von Laas gehörigen,
gerichtlich auf 460fl, bewerteten, im Grund»
buche der Herrschaft Schneeberg »ud Urb-
Nr. 27 vorkommenden Realltül mit dem
früher» Anhange auf den

2b. J u n i ,
2b. J u l i und
2b. August 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts über«
tragen worden.

K. l . Vczirlsllerichl «aas, »m 19te„
Oktober 1^80.

( 2 ^ 4 — 1 ) Nr. 33l 7.

lliclicitations - Uebertragung.
Vom t. l. Bczirlögerichle Vichlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei übtr Ansuchen des minder-

jährigen kllbis Grebenc von Grohlaschiz
(durch den Vormund Herrn Mathias
Modic von Vloschlapoliza, Kessionür des
Herrn Franz Grcbenc von Glvhlaschizj
die wegrn Nichtzuhaltung der ^icitations-
bedingnisst von Seile del Lrstcherin Mari»
Mesojedic von Vruchanawas Nr. 13 auf
den 3. Juni 1881 anaeordnele Nelicitation
drr Rtalilüt »ul, Glundbuchseinla^e 60
der Calastralgelneillde Podgoro, früher
dem MallhüuS Mesojedil von dort Nr. 13
gehörig, auf den

27. J u n i 1 8 8 1 .
vormittags um 10 Uhr, mit dem Veisatze
übertragen werden, dass die Rcalitüt bei
dieser Tagsahung auch unter dem Schütz«
werte an den Meistbietenden hintangeglben
wird.

K. l. Bezirksgericht Vroßlaschiz. »m
26. Mai 1881.

(2401—1) Nr. 1113.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Nussenfuß
wird bekannt gemacht:

<ts sei über Ansuchen des Herrn Mat-
thäus Furlan von Rudolfswerl die efec.

I Versteigerung der den Josef Motooilc'schen
Lrbcn von Pijanagora gehörigen, gerlcht«
lich auf 1227 fi. geschätzten, im Grund»
buche Klingenfels «ud Reg.'Nr. 9, Post»
Nr. 9, lol. 5 l 5 ; Reg.'Nr. 19, Urb.'Nr. l i , ,
2, 3, 4, 5, 6, 7, lvi . 311 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hiczu drei fteil-
bielungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

21. Iull
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 I ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Oerichlskanzlei mit den, Anhanne an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilülen
bei der ersten und zweiten ^eilbielun« nur
um oder über dem Schätzungswert, bet
der dritten aber auch unter demselben Hirn»
angegeben werden.

Die Kililatiouebebingnifse, «ornach
insbesondere jeder Kicita»! vor gemachtem
Anbote ein Niproc. Vadium zu Handen
oer Licitatlonscommifsion zu erlegen hat.
sowie die Schützlmgsprotololle und die
Grundduchseflractt lbuncn in der dies«
gerichllichen Registratur eingesehen werden
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Sonntag, am 12. J u n i d. I . , um 5 Uhr nachmittags wird dieselbe aus «newer
Niese aus dem Carolinengrunde an der Lipp'Strahe in fünf Partien stattfinden.

A m M o n t a g , den 13. J u n i l . I . , um 9 Uhr vormit tags findet dieselbe auf
meinen vier grohen Wiesen, 48 Joch messend am Kleingraben, im Tirnauer Stadtwalde und
aus dem Naitscher Grunde parcellenweise in Loco statt.

Pachtluftige werden eingeladen, zu der angegebenen Stunde an den benannten Orten
zu erscheinen.

(24sb) 3-1 A . Vtal i tsch.

„LE PHENIX"
franz. Lebensversicherungs-Gesellschaft in Paris, gegründet 1844,

Vorsicherungsstand am 1. Jänner 1881 . . . 338 Millionon
Prämienreservo am 1. Jänner 1881 . . . 66 „
Jährliche Prämion und Zinsen-Einnahmen. . 21 „

Dio Gesellschaft beehrt aich hiedurch anzuzeigen, dass aie auf Grund dor
ihr vom hohon k k. Ministerium dos Innoru am 7. April d. J. ertheilten Concossion
zum Ge.schäftsbotriebe in don im Eeirhsrathe vertretenen Königreichen u.Ländern eino

G-ei^eral-jESepräserita-nz; In. TTVi&ia
errichtet and mit Genehmigung der hohen k. k. n.-ö. Statthalterei vom 27. April d. J.

Herrn Emanuel Reioh (2456; 3 - 1
zu ihrem bevollmächtigten, handelsgerichtlich protokollierten Generalmpräsentanten
ernannt hat. - Prospecte und Auskünfte werden bereitwilligst ertheilt.

Oif'erto für Vertretungen sind zu richten an die
General-Repräsentanz in Wien IX., Wasagasse Nr. 8.

Kaltwasser-Heilanstalt Stein
I n ZKIraiaa.,

in reizender Gebirgslage, 2 Fahrstunden von der Südbahnstation Laibach, 2 Fahrstunden
von der Kronprinz-Rudolf-Bahnstation Krainburg entfernt, k. k. Post- und Telographenstation,

täglich zweimalige Postvcrbindung mit Laibach.
Unserer bisherigen Badeanstalt, bestehend aus einem grossen Schwimmbassin, kalten

und warmen Wannen- und Douchebädorn und oinom comfortablo eingerichteten Curhause,
mitten in einem reizenden Wandelparko gelegen, fügten wir nouordings die Baulichkeiten und
Einrichtungen einer I C a . l t T K r a . 3 s e r - H e i l a . n . 3 t a . l t nach altem Gräfonberger Mustor
bei, deren ärztliche Leitung uns von dorn Nestor der Hydrotherapie, Herrn Dr. mud. IKZarl
ZMZvund-e. freundlichst zugesagt worden. (2481)

Herr Dr. Munde ist durch sein 4f>JHhriges Wirken in zwei Welttheilen und durch
seino in fast alle europäischen Sprachen übersetzten Schriften (Munde, Hydrotherapie,
12. Aufl., Leipzig, Arnoldi'sche Buchhandlung) hinreichond bekannt, um jodon Zwoifol über
seine Befähigung von vornhiuein zubeseitigen. Jeder Krankheitsfall wird mit der erforder-
lichen Vorsicht behandelt werden Unsere ausnehmend billigen Preise machen auch Un-
bemittelten dio Anstalt zugänglich. Für das Unterkomraon von Curgüaten in und auaaer
der Anstalt ist gesorgt.

Anmeldungen beliebe man bis 10. Juni an Herrn Dr. Munde In Gtfrz, Corso 15,
oder später in Stein in Kraln zu bewirken.

A. und F. Prasclinikcr & J. Kecel,
Bade - Inhaber.

" W e g e n ZEBä-u.rjci-u.n.gr
des angehäuftem Lagers veranlasst dio altrenommierte unterzeichiieto Handlung cinon

AUSVERKAUF
ihrer reichen Vorrätho an Leinenwaren, Tisch- und Bettzeug, Kleiderstoffen, .Tute-
Erzeugnissen, Kaschmirs und Teppichen zu tief herabgesetzten Preisen. —

Unter andorem:
6 Stück Bettücher ohno Nath fl. 9-50; ß Stück Bettücher ron Rumburger-

Loinwand fl. 14—; 50elligo Reinleinen-Weben fl. 1450; 50ellige f.'ine liländerwebou
fl. 18 bis 20; 1 Stück Gobirgsleinwand sl. 480; 1 Stück «•« schlesische Leinwand
Ü. 6 50; 1 Stück */« schlesischo Leinwand fl. 950; 1 Stück HOelligen weissen Bett-
gradl fl. fi-50: 1 Stück SOelligen Chiffon für Hemden fl. 4 80, fi-siO. 7-50; 6 Stück
Damast-Handtücher fl. T8O; 6 Stück Serviotton fl. 1 80; 6 Stück Leinen-Sacktücher
Ü. —90; 1 Damast-Tischtuch fl. —-95; 1 Gedeck für sechs Personen fl. 2'80;
1 Garnitur, 2 Bett- und 1 Tischdecke fl. 825.

Versandt per Kaase oder Nachnahme. (2427) 3—1

Adresse: Trostlers Handelsagentie, Wien, II., Pazmanitengasse Nr. 15.

knsynHll!si!um><M^

«o »̂ 4 u 5 5 c « ̂ / a lVl!^ W W W

Flüssig und trocken (zum Anstrich und Ver-
füllen etc.) Radicalmittelgegen Schwamm und
FXulnls, gegen Pilzbildunfren in Braue-
relen, Stullen etc. Unentbehrlich zum
Schutze alles Holzwerks, zu Neubauten,
Schachten, Kellereien, Tramways u. s. w.
Bestes Isoliermatorial gegen Feuchtigkeit,
Hitze und KUlte. Geprüft und attestiert
von Behörden und Sachverständigen. Depot
in Xja.l*ba.clx bei Karl Kuuschegg.

Fabrik: X., Columbusgasso 24.
O-va.«t».v S c l x a l l e l u a . , " W i e x i -

Freistehende

Sparlicrile,
Bostamlthoile zu gemauerten Sparherdon, be-
uten Pra.Hchnlker'scheii Cement, Stuccatur«
matten und Kohr,son.«itign ttautwnchlägo und

Eisenwaren
empfehlen billigst (1702) G-4

Ter^ok Äc IVokrep,
Rathhausplatz Nr. 10.

Grasmahd-Verpachtung.
Donnerstaff, am l). J u n i l . I . , um 9 Uhr vormittags

wird die Grasmahd der städtischen Tivoliwiesen in der Latter-
manns Allee partienweise verpachtet.

Stadtmagistrat Laibach, am 2. Juni 1881.
(245A) .^—i Der Bürgermeister: Laschan m. p>

FERDINAND RAPPOLDS
SclircLirg'elTXT-SLrerL - ZETa/brils,

Wien, Margarethen, Pl lgramgasie Nr. 20, ,
empfiehlt: Naxos-Schmirgel, Polierschmlrgel, Schmirgclschelben, ^c* ,rJ[jr,
lelnwand, Schmlrgelpapier, Flintsteinpapier, Glaspapier, MeNserpnt'^™
K«l, I'utzpaistii, I'utzpulver, Pollertrippel, Stahlschleismasse, Blei papier,- *'" j
a»che, I'olierrotli, Wetzsteine, Hlmsstelne, sowie allo Artikel zum Schlei»011

Polioren von Stahl. Eisen, Granit, Marmor, Glas otc.

I JEJillig-o lind Hchön miHg-ostii^ttetc

I für Bier (zwei Fässer mit Vorkühlcr), init odor ohno Sj»oiHenbnhälter, " ^ 1

nouostor Construction, in elegantester Ausstattung, aus vorzüglichem M
tcrialo und solid unter Garantie gearbeitet, sind stets zu billigsten I'J"oiae

| boim Gefertigten am Lager. . .
| Dieselbon sind eichenartig gofladert und lackiert und goroichen J6(fe

Restnurationslocalo zur Zierde. Auch werdon solcho in jedor gewünschton Gr"»
| rasch und solidest angofertiget. . e
L Auswärtigo Bestollungcn werden prompt effectuiert und die Embalw
' billigst berechnet. » j
| Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich (2484) ^^
1 Ludwig Widmayer,
' Möbclhändler und Tischlermeister, Laibach, Uorrengasso Nr. 10. .

Echtes dalmatinisches (242'i) 1(l ' I

IllN€k4't4kll - l*ll l VCr I
in Paketen ä 10 kr., Inseotenpulver-Spri tzen ä 70 kr. por Stück vpr*s I

GraToriel IPiccoll,
A p o t h e k e r „z u m E n g o 1:< i n L a i b a c h . W i o n o r s t r » « ' ' ' ^ ^ J

" ^

Magazine,
g l O S S , t r o c l s e n , ebonerdi^ und T. Stock, sammt SchÜ ^

sind von Michaeli d. J. an zu vermieten. O1^ , M
Auskunft: IB-u .rg ' s ta l lg 'a . s se I>Tr. ©, ebenerdig

(iiililcnf Tlcil.ull'
Par i l 1H7H.

Curort Gleichenberg
izi Steierma.rlc-

J Eine Fahrstundo von der Station Feldbach der ung. Westbah"-
Beginn der Saiion am 1. Mai.

Beginn der Traubenmtr Ans any* Septetnb<>r'• ,
Alkalisch-muriatischo und FJisensiiuerlingo, Ziogenmolko, Milch, "̂ î ud©1"'

| nadol- un<l QuellHoolzerstHiibungs-InhalationoT), kohlensaure Bädor, ^t* ^jjtr
_ Süsswassorbüder, Fichtennadelbäder, kaitos Vollbad mit Einrichtung ^ JQ^-6
• wassercuren. (141^

i JohanniNbrunneit
I bei CHeichenberg. , ni,^'
I VorzUgllchstes und geRundeatefl KrsriHChungngetrUnkf sOin

n^;i'"''''
Gehalt an freier Kohlensaure, seino zur FUrdcrunjr der Verdauung ?e ^ doi»

I Mongo von doppolt kohlensaurem Natron und Kochsalz, sowjo dor ^'aI1^O
fl- ̂ »°J

• magenbeschwerendon Kalkvi-rbindungon machen den .lohannlsbrunB
besonders empfehlenswert bei Mairen« und Blasenleiden.

I Zu beziehen durch alle grösseren Mineralwasser-Handlung""'^««861*"
I Anfragen u. Bestellungen von Wagen, Wohnungen u. Mineral^. o(.tiOi>

bei der Iirunnnendlrectlon In Gleichenberg odor bei der von do
' rn;u errichteten Niederlage in Wien I., MaHlscligasse >'• n* ßßj

I Als vorzügliche Kapitalsanlage
werden zum Ankaufo empfohlen dio ** 13fl

Jiproc. Prämien-Obligationen der österreichisch
Uodencredit - Anstalt.

l>Täc]aste Sielnangr sclion a m ±5. Juni ^'J^^oo0'
Ausser der Verzinsung noch f> Zichungnn jährlich mit Treffern von f l . 5 0 , 0 0 0 , - 4 5 , 0 0 0 , Z2OOO "&•

Dieso Obligationen sind imrnnr vorrüthig und werd'-n "tollllgret verkauft in der \^n\\.* I

' Wechselstube der Krainischen Escompte-Gesellscn I
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la. Me Ifekw,
Galanterie- und Bauspengler in Laibach,

empfiehlt sich bei Beginn der Saison zur

Aussührnna: aller i j ede r im Banfache vorkommeDden Spen^lerarbeiten.
Herstellung von englischen geruchlosen Aborten. Metallbuchstaben zu Firmen, J
Lager aller Artikel Tür Haus- und Küchenbedarf, Bade- und Sitzwannen, WasBer- |
eixner, Schaffein, Kannen, Umschlagwanner, Wannflaschen, Lcibschüsseln, I
Hand-, Wand- und Strassen - Laternen, Schwabenfänger, Back- und Sulzfcrmen, ,

Wagen-Laternen (1470) 12-10 |
i'i allen Grössen, .schön und bill ir , und viele andere Artikel.

Ciewcliftl'lKverÄiMlcriiug.

Josef Stadier,
Bau- und Galanteriespengler, Schustergasse Nr. 4

( I T e u e x 2v£a , r lc t ) .
Ich beehre mich «lein geehrten Publicuni anzuzeigen, dass ich mein Verkaufs.

locale a», Alton Markt räumen raussto und selbos zur Bequemlichkeit meiner P. T.
K'wden in <lj,. SebiiHtergasHe Nr. 4 übertragen liubo. wo ich bis jetzt dio Werkstatt«
inne hatte. Durch den bequemen grossen Localraum bin ich in die Lage versetzt,
^" grösHnre.s wohla.ssortiertcs Warenlager zu halten als his jotzt, nämlich:

Von allen Haus- und Küchengeräthen, Back- und Sulzforaen, Kaffee-
maschinen und Schnellsiedcrn aller Constructionen, besonders neuen vortheilhaften
£orzollan-Aufgussmaschinen, eleganten Vogelkäfigen, starken Wasscrschaffeln,
sannen und Eimern, Kinder-Bade-und Sitzwannen, Douche-Apparaten, Qiesskannen
to allen Formen und Grössen für Gartenblumen und Kinder, Champagner-
JMilorn, Blumenkörben, Ampeln, Spritzern und Topf Umhüllungen. Strassen- und
Gartenlaternen, Eiorträgern, Petroleumherden etc. zu den billigsten Preisen; fornor
e'eganten. metallenen Blumentischen mit Aquarium und fortdauerden

Springbrunnen zu fl. 28 und fl. 38.
He.snndois empfehle ich mich zur herannahenden Saison (22(>(>) <> -',',

w Uebernahme aller n.jeder in mein Fach einschlafender Banarlieiteii,
8(|woh] neuer a ] s Uei;(iii,stnictioiien und Kejiaraturen. unter Garantie für schnelle und
sohdo Ausführung und bostes Material zu den billigsten Preisen.

Kosteiiüberschlage worden prompt verabfolgt.

% r%Hchf Pustcoiiiiniiiilcallon. Telegrnphenstation.

1 Schwefeltherme
S Warasdin-Töplitz in Kroazien.
• In einer reizenden Gegend nahe der Hteiriscli-ungarischon Gronzo liegend, findot I
% dit'.m. Thermo eine erfolgreiche) Anwendung bei allen Formen von (»Jchl und
r JÜieuma, bei Auchylosen u. (»elenkscontracturen, Exsudaten, iiacli Kippen- '
I s«*II- und Ilauchsell-Entzllnduiiffen, bei Syphilis und don verschiedenen I
l Hautkrankheiten, Howio in violen Krankheiton dor Respirations- und Yer-
» duuungKorgnno. — Temperatur der Quelle 4,r)" R. |

j Eröffnung der Bade-Saison^am 1. Mai. '
| ^ Entfornung von der Bahnstation Csakathurn '."> Stunden, von den Stationen '
I Kroutz und Ko])reinitz jo 4 Htundon. — Von Csnkathurn bis Warasdin Stell- I
I wagon ä 1 fl. per Person, von Warasdin hia Töplitz täglicher Stolhvagou ä 1 fl.
\ I»er Person. — Aussordom bei allon Stationen Soparatwagen. — Gosundos Klima, '
# I'rachtvollo Anlagen, nett oingorichtoto Zimmer in hinreichendor Anzahl, drei |
1 Kestaurationon, KafseehauH, Zoitungon, grosser Salon, 2 Fortojiiano«, Jjoih-
y »ibliothck, Musikkajiello, Tombola und 'J'anzuntorhaltungon. — Ständige Ajiothoke.
0 Aorztlirho Auskunft orthoilt Dr. Adolf Fodor. — Sonstigo Anfragon und Be-
1 ^tolluiigon aind zu richton an die (1827) 5 - 4

) ttadeverwaltiuig;.

AlLen Kranken, I
welche nm Mayen und nn der z.'unge, an Blut- >
nnnut, Erliältnng, tjusten, Heiserkeit, an Bleich- >
ûcht und Mmorrhoiden leiden, kann geholfen !

werden. !
lij" ^ " k, l, Huflicjcrantcil dcr mcislc» curopäischc» Suuvcranl, Herrn Ioh Hoff, >

'"8l, pre„h ily,,,,,, ^i^z^ Bcsi^rr drs goldcucn VsldilüsllrcuzrS mit dcr Krone, >
l ^ , . NiXcr ljoher preuftischer und deutscher Orden, >

" l t n , Fnbli i-: <5r»btnhol2! ^nbrik»niedtrlngt: Gruben, Brüunt«tln««t 8. !
^ V e . M a j e s t ä t >

! Vldi,'^'"6 ^ " " Dänsmnrt lief; dem ssadrilnnlen 5>crrn Johann Hoff durch seinen V
! .^cl , " " ' "''"heilen, dass er den Wert seines MnlzextrnsteS sel>r huch anschlnqe. >
! 'chr, >,i?,̂ "' ^ Ilwlet b'c lönissliche (trllnrulil,. „mi! Freuden die Heilwnlmiss des Hojj« >
l ' ^'Nlz^llcisisz, bei mir »nd mehreren Mitgliedern meines Hauses wahrgenommen." >

„ ^ ^ n l l s c h r e i l ' . c » . (I!,02) 4 - 4 >

! TnlnhoKdach l,ei Bischhausen. ^
! ^riil,^ ^ " Malzpnipnrate haben bei meiner Hrau nnnz vorzüaliche Nir lnna aehabl >
l U»d , , . ' " "> ' ^ ^^'^ " " " ' ' ' " ^ ohnmnchliihnlichrn schwäche sslp!nn>. war ftels mal! >
! êsu> "^'N zur Arbeit und darum a.c,adezll lebensmüde, so dass ich die nröszlr !
! W>rt>r5"'̂  ^^<r-' und jej)» ist sie liäsüa, idic Schwäche mit Ohnmacht hat sich nich! >
! '̂>tz»,! " ' ^^ l ^ l l l l, arbeilet mit Lus« und vlnsdauer. lann ihsen Hanshall ohne Unler. >
! Ainl^ . ^"lllommeii l'errichlru. Bitle, senden sie nesalliffsl ulussehend :>!j HInschcn >
> " ^ n l l ^l'sniidheilsbicr und U) Veulel Malzln'nl'ons, Psar Z b e v . >
l l i l l ß n i , ^ " ' « in Unibach bei. G-Piccol i , < r̂nt<mus Virschii?, Apotheser^ Prtcr >
^ ^ ^ - i ! . Wenccl, Ioscf Terdina, 2chußnig ̂  Weber. Kaufleute >

Im Hotel „zur Stadt Wien"
eclrter

Pettauer Stadtberger, 1875er,
L-iter zu 48 jki*.,

wird auch in Gebinden der Eimer zu 14 fl. 00 kr. oder 1 Hekto-
liter zu 26 fl. verkauft. (2440) a—2

Zia.r -AL.-u.sf-u.Hr-u.ngr v o n

Börsen-Aufträgen
j für Wien und allo auswärtigen Börsen empfiehlt sich dun Bank- und Btfrten*

CommiasionFuiauB

IX., Liechtensteinstrasse Nr. 2 (in unmittelbarster Nähe der Börse).
Die giin.st.ige'J'ddenz siuuintlicher ouroiiiiisf'her Borht'ii 'in.'-4 :' 1. ^"llKtiUidig

dafür, sich mit Ruhe und mit Aussicht auf Krfolg in 8p<- lasson.
I Spoculationseffecten bohalten wir auf Wunsch zu in. SM bjn /ur

lloalisierung in Kost. (J l*4Jf) 15—J 5

Mau biete dem (Jliieke die Haud!

400.IMM) >ljnk
Hauptgewinn im günstigen Falle biotet
die ullcrneueslo g r o s s o Gold Ver-
losung, welche vom Htaute genehmigt
und garantiort ist.

Dio vortheilhafto Einrichtung dos
neuen Pianos ist derart, dass im Laufe
von wenigen Monaten durch 7 Klassen
51,70(1 Gewinne zur sicheren Entschei-
dung kommen, darunter bofindon sieh
Haupttreffer von oventuoll Mark 400,000,
speciell aber:

UM. 2M),000, 1 a M. 12,000,
1 a M. 150,000, 24 a M. 10,000,
1 ä M. 100,000, 6äM. 8000,
1 ä M. 7f),000, ' 54 äM. 6000,
1 a M. 50.000, i 105 äM. 3000,
2 a M. 40,000, 2WkJA. 2000,
B a M. ;-K),OOO, öttl a M. 1000,
4 a M. 26,000, Hl\i a M. 600,
2 a M. 20,000, 1050 AM. 800,

12 ä M. 16,000, 28,860 a M. 138,
etc. otc.

Die nächste erste Gewinnziehung dieser
grossen vom Staate garantierten Geld-
verlosung ist amtlich fostgostellt und
findet

schon am 15. und 16. Juni d. J.
statt, und kustet hiezu
1 ganzos Orig.-Los nur M. 6 odor fl. 3'/i.
1 halbes „ w „ 3 m m\*U,
1 viertel „ „ „ 1«/, m 90 kr.

Allo Aufträge werden sofort gegen
Einsendung oder Posteinzahlung dei Be-
trages mit der <'••;.̂ -4,.., w..r,r«..M a u 8 .
geführt, und • n uns
die mit dem ;-;. r j ^iieuen
Originallose selbst in Händen.

Den iJontollungen, zu welchen wir
den nebenstehenden Bestellschein zu
bcnUtzen bitten, word'1" (Ii'L ersnnli-r-
lichcn amtlich on Piano ,-' ',
aus welchen sowohl dio I <r
(iewinno auf dio ronj». Klassen als auch
die botreffondon Einlagen zu ersehen sind,
und senden wir nach jeder Ziehung un-
seren Interossenton unauigofurdort amt-
licho Listen. (1679) 12-10

Die Auszahlung der Gowinno erfolgt
stet« prompt unter Staatftgarantie und
kann durch dirocte Zusendungen oder
auf Vorlangon der lnterossouton durch
unsere Verbindungen au allen grÖBseren
Plätzen Oesterreichs voranlasst werdon.

Unsere Collect« war stets vom Glücke
besonders begünstigt, und haben wir
unM-ren Interessenten oftmals dio gröss-
ten Treffer ausbezahlt, u. a. Bolehe von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
100,000,80,000, (»0,000, 40,000 etc.

Voraussichtlich kann bei oirmm sol-
ihen, nuf dor solidesten Kiisi
deten Unternehmen überall a
rege lietheiligung mit iJostimnnin'ii ge-
rechnet werden, man beliebe dahor schon
der nahen Ziehung halber all« Auf-
triigo baldlgHt direct zu richton an

Kaufmann & Simon,
*Bnnh-&Wcd)fci9ffääft in ^umburg,
Ein- u. Verkauf aller Arten Staatsobliga-
tionen, Eisenbahnaction u. Anlohonslose.
P . M. Wir d»nk«n hierdurcli dir d u un« «eitbar

g«»rheiikt* Vertrauen, und indei» wir V»i Be-
Kinn der neuen VerJuRiing zur Betheiligung
einladen. wprWji wir un» uudi fernerhin !>•-
dtrelien. i.i repll^ Be-
dipiiuiic utiherer |f»-
elulcn I, . . • n. D . O.

Wir ersuchen gefl. untenstehend an-
zugeben :
Ihre genaue Adresse,
die Anzahl Lose, welche Sie wünacben,
ob der Betrag hier beigefügt oder per

Postanweisung überschickt wird.
Kleine Beträge werden am besten |

durch recomtnandierten Brief versandt,
und werden PoBtmarken ebenfalls als Zah- I
lung angenommen.

Bestclhngs-Brief,

Dan HauH

Kaufmann & Simon
in llf&nit>iif*(f

ersucho um Zusendung von

Original-Los, wofür Sie d«n B«trag

von | •inliegend,

erhalten I per Poitanweliung.

Adresse:

Vor- und Zuname:

Wohnung:

LetrU Yott;

Sonstige nähert Bezeichnung:
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Nur kurze Zeit hier zu sehen

Mechanisches Theater
am J ahrmarktsplatz,

•ehr interessant und sehenswert für jeder-
mann. — Geöffnet an Wochentagon nach-
mittags von 5 bis 9 Uhr, Sonn- und Feier-
tags von morgens 9 Uhr bis abends 9 Uhr.

Eröffnung Samstag, den L Juni.
Es bittet um zahlreichen Besuch

L. Persoir aus Paris.
(24.-J7) 2 - 2

Zahnschmerzen
joder Art, selbst wenn dio Zäh no hohl und
angestockt sind. werden augenblicklich und
dauernd durch den berühmten Indischen Ex-
tract beseitigt. Derselbe sollte seiner Vor-
trefflichkeit halber in keiner Familie fehlen.
Echt in Flacons ä 35 und 70 kr. im Allein-
depot für Laibach bei Herrn Apotheker Jul.
Trnkoczy, Rathhausplatz Nr. 4; für Gott-
•chee bei Rudolf S. Vogt. (1092) 8 3

Stelle - BesuclL
Ein junger, im Kanzlei- und besonders

ini Rechnungsfache tüchtig ausgebildeter le-
diger Mann wünscht bei Herrschaftsvcrwal-
tungen oder in Fabriken als

Sassier
u. a. baldigst dauernde Stellung; Eintritt
könnte sofort erfolgen.

Offerte übernimmt F. Müllers Annoncen-
Bureau in Laibach. (2441) 2—2

•— • • • « l

: A. Krejči, :
• Gongressplatz, Ecke der Theatergasse,1

fl cmpüohlt sein grosses U
• Lager aller Arten mo-i
• derner Hüte u. Kappen.«
• Auch werden Pelzwaren u. Winter- •
« k l e i d e r über den Sommer /ur Atis- —

bewahruny angenommen. (1174) 15

•• • • • • • • • • • • I

4Wäsche
(eigenes Erzougnis) j

en gros & en detail. !

T-Tamrlsm aus Chiffon mit glatter
n U I l l U U I l Giletbrust von fl. L25

bis fl. 3. ;
TTmrii inr» a u s Chiffon mit gerader
l lcJLUUUll Faltenbrust von tl. 125

bis fl. 240.
T T ü m r J m i a u a Chiffon niitTr.ivcur-
IlUlllllüll falten-Brust von fl. 1Ö0

fl. 2 20.
T T ß r n r l m i ausChiffon mit gestickter
JJ.U111U.U1I Giletbrust von fl. 185

bis fl. 2-50.
JTöTYlilsm a U 8 Chiffon mit feiner',
HÜU1UÜ11 Leinen-Güetbrust von!

fl. 2-40 bis fl. 3 20. j
T T ö m /1 An ftU8 boster Leinwand mit
U u l l K l U l l Giletbmst von fl. 3 50

bis 11 550. j
Tsct irulct i i a u s farbigem Creton von '
n u L u a t / i i n. r-to M» B 250. '•
ITm-rtrl/M-i a u s farbigem Oxford von!
u e i m l e i i ^ kr. t»* n. 2 50. 1
T-sawk/lrn» a u s Chi^ o n für Kuabon !

JZLulllU.ti 11 mit glatter Giletbrust;
von 90 kr. bis sl. 1-30. |

T T a m r l m i ^" r Arbeiter aus Mol-
H u l J l U u l l linos, Domestik und

Creas-Creton von 80 kr. bis fl. 1 10.
U l l tOrflOSÖIl mestik. Croas-Cre- ;

ton und Küpper von 65 kr. bis (1.110. j

Unterhosen JSn^l «"Saj
T\rkTTona (Hemdeinsätzo) per I>u-
U c V c l l l S tzend von fl. 2 bis fl. 6.

Die Preise bei Wiederrorkäufern stel-
lou sich bedeutend billiger.

Ausser oben Angeführtem halte stets [
eine grosso Auswahl diverser, in das
Herren-Modogesi'häft einschlagender Ar-
tikel , wio aus rneinom Proi.scourant zu
ersehen ist, auf Lager. I

Hemden, nach Mass angefertigt, stel-
len sich per Stück um 30 kr. thourer.

Mustor und Proiscouranto werdon
bereitwilligst eingesandt

Für gute Ware und solide Arbeit
wird garantiert. (972) 15

Hochachtend

C. J. Haminn.
i __ i

Magazin zn yermieten.
Im Hofraumo dos Hauses Nr. 6 in der

DampsmUhlgasse nächst dorn Südbahnhofe
ist ein grosses Magazin mit Bodonlage, welches
sich ganz besonders zur Aufbewahrung von
trockenon Waren eignet, sogleich zu vor-
geben. (24.r)l) 3 - 1

^ Billigste Bezugsquelle

L f \ MnsüinstriuneDten- nnd
M J » m Saitensabrit
^ H P Wenzel" Hoyer

in Schönbach boi Eger in Böhmon. — Illu-
strierte Preiscouranto gratis und franco.

(2260) 10-3

Ein scliines

Familien-Haus
nebst Wirtschaftsgebäuden, alles neu gobaut,
umgeben von einom Zier-, einem Gemüse-
und einein Obstgarton, in der schönsten
Strasse im Centrum Marburgs, ist wegon

Uebersiedlung sogleich zu verkaufen.
Näheres beim Eigenthümer P. Hinion,

Itealitätonbesitzer in Marburg a. D., Kalsor-
strasse Nr. 12. (245<J) 3-1

Mühle,
gut construiert, mit Grundbesitz, zu St.Yelt
im T*7"lppa,cla.er B e z l r l c e in Krain

gologen, ist zu verkaufen.
Nähero Auskunft hierüber ertheilt Franz

Müllers Annoncen-Bureau in Laihach.
(2270) 3-3

Schmerzlos
ohne Elnaprltznngr,

o&n« ble Vordannnj flSteube HH<blcam<nte,
c(ne Polffakrn.nhh«!t«n nnb B«rnf*«tst-
rnnj bdlt na$ einer in nn̂ QHgen ft.illen bffl»

llarnrftltrenfl Altar,
[cirol sst«oh emftanbtne all au<S ncq so \ttft
7>»rftltnt«, ntinrKimftii, ffirftndilah unb
«ohnoli

Dr. Hartmann,
* ( i t ( ) ( i ^ t^r meb. ftactiltfit,

Otb.'flnflait m $ t ii'-F., ^aUbut^ctgaJIe, fonbern

Wtn, Statt, SsUemafVe Wr. 11.
«u$ $antau»t!tU,j«. euktuten, F l a a * Srt

t-"rau»D, iH(fi<V!ii;6t. U.mu<$tbatftit, ^oüutionen,
n m n f i rmu e hmlicit e,

• tn\\o, o h n o s o « o h n e l d e n ob<r <u trennen,
S c p h l i U u n d O e a o h w D n i a l i t i r A r t .
ttrtefltg b i f i e l t e » t ö a n b l u n ^ . ettei^O«
Dtdct«(t«n verbürgt, unb ttetben W t f c i i - u B t n t i
auf Mtrianntn fofert «ittfj^fenhct. '3328 i 4

• •• 4FfeB9BHtftt Ufe • • <iioU I P T f l ö ü K - ' n

I I I 11 Ri l l B i t t e r

H U I U l l i n Wässer,
das gesundesto und reichhaltigste aller Ofin>r
Bitterwässer. In soinom fj eh alte von ki'inom
erreicht, um 170° mehr als Ilunyady, fiO" m«hr
ala Franz - Josefs - Qucllo. Begutachtet und
ausgezeichnot empfahlen gegen L'nterleibs-
krankheiten,Congeätioncu, DrUscn. Flech-
ten und namentlich gogen Frauenkrank-
heiten, von den Prof. Ilofrafh Jlraun-
Fernwald, Iturhek, Latnhf, l'rosewsor
AuspitZf SanitätHrath Lorlnser etc. etc.

Soeben iti irisrheskT Füllung eingetrof-
fen und zu haben in Hi&iToaclš . boi Herren
Peter Lassnik und Apothoker i). Plccoll,
sowio in allen bekannton DopOts der Um-
gebung. Prospecto durch die Brunnen-
direction in Ofen. (1438) 10—10

Stoinbrüek'T

Cement-Fabrik
in

SteinTor-ö-cl^,
Unters t«iermark,

empfiehlt bestens ihro altronoinminrtori
Fabrikate (14.%) 10-10

Roman - Cement mnl
Portliind-Cement

von anerkannt vorzüglichster Qualität zu
billigsten Preison j

Feuerfeste Materialien, i
als: ({uar/s;ind, Thon, Chamol tcmehl,
t^uar/sandmö'rtel n. Chnmottemörtel.

Feuerfeste Ziegel
in joder I)irneiiiioii, vun erprolit bester I

Fcuttrbostiindigkeit. ;

Kleillermaisler^nlon,
Laibach,

welche sich fiir das ihr bisher nrschcnllc Vcr-
trauen der verehrten P. T. .stunden höflichst

bcdllnlt, empfiehlt sich auch ferner zur
Anfertigung von Serrenklcidern
mit der Versicherung eleganter Arbeit und

billigster Preise. (1682) 15,

Netzvorhänge
worden

uKIJl iSlfliUIl pWduLlJoll 111111 p ö | l d l l l l l
bei (1;'.Ü4) 1 -\

Francisca Prälich,
St. Potor.sstra.sso im Mautgobäudo, I. Stock.

Zu verpachten ist in Fiume
oino mitton in der Stadt gclegone, hübach

eingerichtete

Restauration
mit geräumigem 0 arten sal on nobst Küfhe
mit Sparhord und Wohnung zu vortheilhaston
Bedingungen, und gleich zu beziehen Niihere
Auskunft gibt (2481 i -i 1

Barbara Vinsky,
Fiumo, „Bei Moro."

Grosse Lotterie <lct ;

Nationalen Ansstellunc
#

izi :k£aila,n.cL,
genehmigt von der kön. italienischen

Regierung.
(H'winiM' im Urtra^* von
Frcs. 700,000,

iwivon din Hauptgewinns) im Werto von

Frcfl. 400,000 Gold,
und /war: I (Ml,000, NO,UOI>, Ml.llUlt, iO.OOO

und 20,000 Frcs. in tiold,
sowie 495 üewinno, in der Ausstellung ;m-
gekaufto Kunstgegenstünde. im (jesiimmtwcrto

von (2202) 10-.r»
Frcs. 400,000

und viele ander» <j!ewiniii\ gleich falls in dor
Ausstellung gekaufte (iegi'nstando.

Preis des Loses 1 M. = 50 kr. ö. W.
II essen Ankauf von Ijom-n ivendu

•man sich an Herrn /C. K. Oblieyht in
Mailand, dem allein der au.t-
HehIiessliche ICitf/ron- n. iJetail-
verhauf der Jjone übertragen ist.

J)crsolbo varsondot dio Loso nach dem
Auslande auf Kinsondung ile3 Betrages in ]iar-
odor por Postuinzahlung. Zur Friuikierung
fügo man 20 Pfunnign = 10 Krouzor ö. W.,
für je 5 Loso, in Postmarkon bei. «Soll die
Zusendung mit rocoininandiortem Brief er-
fulgen, dann sind 50 Pfennige = .10 Kreuzer

zur Frankicrung beizufügen.

!rs,,?> !)!n!lne>'ll slli '^i'nincr del

I >,i 0lt!em »<n»<> <n s»in«» A»»
»t m«»e, «««» UN» ,»««»«ch« Hilf«.
2Ue;icl,^ »oil l»^. I « l^r»»»», K»«>«, Zw«i»
adlernasse «4. lPiei» > fl.).

<2254> .>

Triester

Trieft.
Die Triester Eommercialbanl

empfängt Gcldcinlagcil in österreichi-
schen Ganl- und Ltaalsnuten wie mich
in Zwanziq ^ransenstilckcn in Gold,
mil der Verpflichtn»^ Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptlert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wcrlhpapitle mw Waicn in den ob>
genannten Valuten. <I> 52 22

Sämmtliche Operationen finden zu
dcn in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Vedingun^en statt.

Firmungsgeschenke
in reichhaltiger Auswahl boi soliden Preifl«1

empfiehlt ljestons

J o s e f <3rolo^f
U h r m a c h e r . ^ ( a 4 2 I M ^

Pariser Mieder
(bester Schnitt)

•billig: -and. gr-at "fc>dl

C. J. Hamaniif
Laibach. (2380) ^

isiir di<- unMcllichl'n ilpser drr Hl>ll»ft'
!deftc«t,lna lOnanie> und ssehcimcn Ä"^
! schweifunssen ist das berühmte Wc'>'

!Tr.MattsSMtbcwalMNg.
>78, Vluslas,c, M i t 27 Adl)!ldunq<-!l P^e
! 2 f l . Lese e« jeder, der nn den schreck»««!''
f o l g e n dieses Lafter^ leidet, sm" ""^
j richtisse» Vi-lehruncien retten j ä h r l ^ ^ -,
! sende vom sichern Tode. ,'>,,! ueziehc» d">l"

(^i. Pönickcs Schulbltchhandlung in iie't>zl»
! suwie diilch jede ÄnchhnlidlnüN in ^ a ^

^2051) l " ^ >

Letzte Einladung vor Ziehung
zur Betheiligung an den <;ewinn-('lnilc0

der vom Staat« Hamburg garantiert»
grosHon fjnldloUfrio, in welcher

9 Mill. 324,080 Mark in Gold
innerhalb woniger Monat« m I r !• ff

gmvonnon worden mfissoti. ...
Der neue, in 7 Klassen pingothoi'1

Spidplan enthüll unter 100,000 I-<>sCJ
i51,700 (Gewinne, und zwar eventuc

400,000 i*.-M«rfc>
speciell abor „«
1 Gew. ä 250,000 M.. l Gew. A l.»0,< J
M, IGow. ii 100,000 M.. Kiow. »7^ü UJ
M., 1 Gewinn a 50,000 M., 2 (jeffi)"10 *
40,000 M.t '.1 Gew. a :!ü,(MMI M , * hfj
i25,000M., 2Gow.a30,O00M., 12^°^
a l.*,000 M , 1 Gew. ä 12,000 M., 24^-

a 10,000 M., ö Gewinno ä «0«»« J-
3 Gew. ä «000 M., o4 Gew. a SOW'S"
5 Gew. a 4000 M , 1Ü5 Gew. ä »0«[ J'"
2fJ3 Gow. ä 2000 M., 12 Gow. a 1*>W" u '
2 Gow. a 1200 AI., «531 Gew. » 1<>( '.,'
HT.i Gow. ä 300 M., 1050 Gow. » M{' "
28,8(>0 Gew. kViHM. etc. ^

Die orsto Gowinnziohung ist WlVl

und unwiderruflich auf den
15. und 16. Juni 1881

fostgesotzt, und kostet hierzu - yit

da« ganzo Orig.-Los nur 6 K.-M- ° . ji l r

da.s halbo „ n 3 „ '• l | 0 )<r,
das viortel „ „ 1', ^ " ' ^ .
und werden di«so Tom .Stiwte % ^j,,.
tlerten Original-Lose »f^ c" s Jje-
«endung oder PoHti'Inzahlung^«^,,,,,
(rageN nach den entferntesten (j('^(.;; ii'

1'
von mir franco versandt. Klo'11" \\iU.1'
können auch in Postmarken ci»^'"
W9rdon. b»*

Das H a u n « U H i i d e e l * « ^ , , ' '
binnen kurzor Zeit I r • • " *» (jO^1

%» l i m « von Mark • * « ' A O * '
NJt.OOO , mehrore von 9V\ aOin«
« 0 , 0 0 0 , 1 0 , 0 0 0 u. »• w- 'TjnrC»
lntoresHcnten ausbezahlt und ., n)jlie»>
viel zum Gliicko zahlroichcr *
beigetragen. ,i,ältnisf

Dio Einlagen sind im Vfr ,„ute»(1'
der grossen Chancen sehr 'inbo")U])foli'
und kann ein Glücksvorsuch nur
Ion werdon. • ßes^''

Joder Theilnohmor erhält »e» ](.jlCni
lung don amtlichen Plan, «Vs Jniiü »u/
sowohl dio Kinthcilunff dor Oj>* ])(,trel'
dio resp. Klusson als auch «i' , w»d
senden Kinbgen zu orsehen -0,-
nadi dor Ziehung dio officiello"
listen. . n f l erfolg}

Dio Auszahlung cloi ^o W l t !"itio ""d
f

stets prompt imtor Staat8/r»s»»(lcr a>»
kann durch dirocte Zu8cn<lu«}fc „IOIOJ
Verlangen der IntorcsHonton dur ^
Verbindungen »n allen g r o s ^ i
Oesterreu-hn veranlasst »1<'rd°"'bond

 v0/fi'
Auftrage boliebo man l lg%e^äWW

traiionavoll zu richten an <» ^ \\-
alte Firma

Bank- und Weofc»el«ejcW» t t t % er^t
P. S. Das ••«««* ^ ' . ' l lbek« 1 , 1 ' ;

- überall «I-««"* » n d
n

r
n i h t n ö f f i

- hat besondere Kecla'jH n n\,0^i^l
os unterbleibe «olchodabcr. ^
obrlichos I'ublicum aufrnerKs» ^ ^
wird ^^^^^^^^^

Diuck und V t l l l l g von I z v. Kleinmaler ck Fed. Äamberz.


